
UNTERWEISUNG 
für die Bedienung von Standrohren, Unterflur- und Schachthydranten des 
Wasserversorgungsverbandes Rotenburg - Land (WVV) 
 
Öffnen 
 

1. Verkehrssicherungen durchführen. 

2. Kappendeckel und nächste Umgebung von Straßenschmutz säubern. 

3. Deckel am Aushebesteg herausheben und seitlich drehen. 

4. Klaue und Klauendeckel vom Schmutz befreien und dann erst Klauendeckel abheben. 

5. Standrohr mit geschlossenen Ventilen und nach unten geschraubter Klauenmutter in die Klaue 

einführen und so lange nach rechts drehen, bis fester Sitz erreicht ist. 

6. Gegebenenfalls Schläuche ankuppeln, Bedienungsschlüssel aufstecken. Der Hydrant ist nunmehr 

betriebsbereit. 

7. Durch langsames Linksdrehen des Schlüssels ist das Hydrantenventil vollständig zu öffnen ( bis 

Widerstand fühlbar wird, etwa 10 Umdrehungen ). 

8. Ventilausläufe am Standrohr langsam öffnen und Entnahmemenge nur durch Standrohr-Auslaufventile 

regulieren. 

Hydrantenventil bei Entnahme stets völlig geöffnet lassen (Gefahr der Unterspülung des Hydranten). 

Bei Frost ist die Benutzung von Hydranten wegen Einfriergefahr nur auf Notfälle zu beschränken! 

 

Schließen 
 

1. Standrohr-Auslaufventile schließen. 

2. Gegebenenfalls Schläuche abschrauben (abkuppeln). 

3. Durch gleichmäßiges Rechtsdrehen mittels Bedienungsschlüssel Hydrantenventil vollständig 

schließen. (Falls weiterhin Wasser austritt, ist der Hydrant mehrmalig zu öffnen und zu schließen. 

Nicht gewaltsam schließen!) 

4. Standrohrventil etwas öffnen, damit Standrohr und Mantelrohr entleeren. Entleerung des Standrohres 

– rund zwei bis drei Minuten – abwarten. Eine Verschmutzung des Hydranteninneren durch 

auslaufendes Wasser muss vermieden werden.  

5. Standrohr durch Linksdrehen aus der Klaue lösen. 

6. Klauendeckel einsetzen. 

7. Straßenkappe durch Einlegen des Kappendeckels in gesäuberten Kappenrand verkehrssicher 

verschließen. 

8. Verkehrssicherheit der Straße wiederherstellen. 

9. Standrohr und Entnahmevorrichtungen sind bei Lagerung und Transport sauber zu halten. 

 

Bei Frost nach jeder Entnahme Hydrantenventil sofort schließen und Standrohrventil öffnen, damit 

Mantelrohr entleert. Wenn Mantelrohr nicht entleert, sofort auspumpen! Verkehrsgefährdung durch 

Glatteis vermeiden! 

Der Mieter eines Standrohres hat sich vom ordnungsgemäßen Zustand desselben sowie des ihm 

angewiesenen Hydranten umgehend zu überzeugen und Mängel sofort zu melden! Im 

Versorgungsgebiet des WVV sind ausschließlich dessen Standrohre zu verwenden. Schäden, die auf 

unsachgemäße Behandlung zurückzuführen sind, werden vom WVV dem jeweiligen Benutzer in 

Rechnung gestellt! Es dürfen nur Hydranten benutzt werden, die vom WVV dafür freigegeben sind. 

Bei der Wasserentnahme sind die DIN / DVGW – Vorschriften zu beachten! 

WVV Rotenburg-Land Zum Adel 101 27356 Rotenburg (W.)/ Unterstedt 
Tel 04269-9531-0 Fax  04269-9531-11 e-Mail: info@wvvrow.de 


